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Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchsti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

19.2.2019: Baden-Baden ‚Brücke‘. Nach Angaben des 
Burda-Museum eine der größten Ausstellungen zur 
Malerei der ‚Brücke‘ in den letzten 10 Jahren. 
inkl. Eintritt  + Führung Sonderausstellung € 69,–
23.3. Mandelblüte in der Pfalz Rundfahrt mit Weinpro-
be + Winzeressen  € 63,–
26.3. Bad Orb (Halbtags) Spessartf ahrt inkl. Kaff ee & 
1 St. Torte  € 33,–
12.4. Obernburg/Main – Odenwald (Halbtags) € 26,–
16.4. Rhön Osterausstellung, Bad Brückenau € 54,50

15.3.-17.3.2019 Fahrt ins Blaue inkl. Musik- oder 
Showevent, 2x ÜF, 4*Hotel, 1x Abendessen 
 € 222,– (EZ: + € 50,–) 
28.3.-01.4. Gardasee ‚Arien & Zitronen‘, (5 Tg) inkl. 
HP, 4*Hotel, 1x Konzert, u.a. Führung Zitronengärten, 
Verkostung Limoncello, Führungen Peschiera, Sirmione   
 p.P. im DZ € 444,–
05.4.-08.4. Brucknerstadt Linz kurzweilige Tour, u.a. 
4*Hotel in Linz, 2xEssen  p.P. € 405,– (EZ + € 75,–)  
17.5.-19.5. Venedig Westf alens  € 285,– (EZ + € 46,–) 

… die Welt ist viel zu schön, 
um darüber hinweg zu fliegen …

QUERBEET Reisen 
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 

Die GHV DARMSTADT wünscht ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 2019

SPD Ortsverein Erzhausen 
AG 60 plus berichtet

Rege Teilnahme bei der diesjährigen Advents- und Jahresabschlussfeier

erzhausen (ar). Der nebenraum 
im sportheim platzte aus allen 
nähten. mit einem solchen zu-
spruch hatte der Vorstand der 
ag 60 plus nicht gerechnet. 
zum gemütlichen vorweih-
nachtlichen Jahresrück- und 
–ausblick 2019 kamen über 50 
Interessierte. erfreulich eben-
falls ist, dass übers Jahr verteilt 
mehr als 460 teilnehmer zu un-
seren Veranstaltungen begrüßt 
werden konnten. Das beweist: 
unser Programm ist attraktiv, 
wird gut angenommen und 
wertgeschätzt. 
höhepunkte in 2018 waren 
u.a.:  besichtigung der Flugsi-
cherung, europäische zentral-
bank, Krimiabend mit michael 
Kibler im bücherbahnhof, 
Flughafen Frankfurt/main, 
hessisches Landearchiv, del-

tapronatura Dr. beckmann in 
egelsbach, altstadt Frankfurt 
mit historischem museum, 
musicalbesuch in Fulda (Die 
schatzinsel), sommerfest 
(Fezso-Fest) am hessenplatz 
mit Drumlets und advents-
markt in seligenstadt.  neu in 
diesem Jahr war unser ag 60 
plus sommerfest erstmals aus-
gerichtet in der ottilienmühle 
in Wixhausen. Über 50 gäste 
feierten bei superwetter im 
tollen mühlenambiente.
auch im kommenden Jahr  
gibt es wieder ein spannendes 
Programm mit besichtigungen 
und radtouren. alle Veran-
staltungen und Führungen 
werden den interessierten teil-
nehmern rechtzeitig per mail 
und im ea bekanntgegeben. 
bei touren mit begrenzter 

teilnehmerzahl erfolgt be-
rücksichtigung in reihenfolge 
der anmeldungen. Infos bei h. 
müller (06150 83285) oder a. 
reichel  (06150 83658). Wei-
tere auskünfte zu Veranstal-
tungen oder radtouren fi nden 
sie auch auf unserer Webseite 
(www.spd-erzhausen.de). 
Änderungen im Programmab-
lauf sind möglich weil wir z.t. 
noch termine vereinbaren und 
aushandeln werden. nicht-
mitglieder sind zu all unseren 
Veranstaltungen des sPD-
ortsvereins  ag 60 plus immer 
herzlich willkommen.
allen teilnehmern, Freunden 
und bekannten  wünscht der 
Vorstand der sPD ag 60 plus 
erzhausen Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 
2019.

Volker Jäger
Frankfurter Landstraße 95
64291 Darmstadt-Arheilgen
www.volker-jaeger-allianz.de

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2019
wünscht

Aumühle – Hilfen für Menschen mit Behinderung
Der Jahresausklang ist eine spannende Zeit: Das Vergangene Revue passieren lassen und mit Neugier 
auf das Kommende blicken. Wir bedanken uns für die vielen erfolgreichen Momente, das gute 
Miteinander und Ihr Verständnis, das wir o�mals mit Ihnen bei vielen Begegnungen im Alltag, 
bei Festen, beim Einkauf oder dem Schwatz auf der Straße erleben dur�en. 
Sie als Freunde, Unterstützer, Nachbarn, Vermieter und Kunden lassen uns vielfältig Ihre Verbun-
denheit spüren. Sie schenken uns Zeit und spenden uns Geld, damit wir Notwendigkeiten und 
Wünsche außerhalb der Sozialleistungen erfüllen können. Sie wertschätzen die Menschen mit 
Behinderung und ihre Leistungen, die in den Werkstätten, dort in der Aktenvernichtung, der 
Industriedienstleistung, der Gärtnerei und der Wäscherei erbracht werden. Sie sind gerne unsere 
Gäste im Café Begegnung zu Ka�ee, Kuchen und Eisbecher oder beim Schlemmerfrühstück.
Es bestätigt uns in unserem Tun, dass Sie uns im vergangenen Jahr soviel Vertrauen entgegen-
gebracht haben – herzlichen Dank!  
Wir wünschen Ihnen allen von Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 2019 Gesundheit 
und Zufriedenheit,      für alle Aumühler, Marion Ploner – Geschä�sbereichsleitung 

Steigen Sie um – trotz allem!
Nach Darmstadt mit der S-Bahn in nur 9 Minuten

(gw) Wenn das Wörtchen 
„wenn“ nicht wäre! erzhausen 
ist mit der s-bahn im schie-
nenverkehr gut an die achse 
Frankfurt-Darmstadt ange-
bunden. neun minuten nach 
Darmstadt sind unschlagbar. 
Wenn die bahn pünktlich ist! 
Wenn sie überhaupt fährt! 
Wenn der Lift funktioniert! 
Und wenn sie öfter fahren 
würde! Für ein hochtechno-
logieland ist es eine schande, 
wie mobilität durch schlechte 
betriebstechnik und man-
gelhafte organisation viel 
zu oft behindert wird. Den-
noch geht am Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPnV) 
im ballungsraum kein Weg 
vorbei. so ist die hoffnung 
auf besserung ein ständiger 
reisebegleiter.
Der bus (neue bezeichnung: 
„We1“) braucht dagegen 51 
minuten, aber direkt zum 
Luisenplatz. ohne Fahr-
scheinautomat, dafür mit 
Fahrkartenkauf beim Fahrer. 
ohne Lift, aber mit niederfl u-
reinstieg an den angepassten 
haltestellen. ohne Umsteigen 
und mitten durch erzhausen. 
rechnet man zur s-bahn-Fahrt 
die zeit vom hauptbahnhof 
bis zum Luisenplatz hinzu, 
dann braucht man mit dem 
bus gut 35 minuten länger 
bis zur stadtmitte. sind hin 
und zurück mehr als eine 
stunde Lebenszeit. zeit zum 
bücherlesen, nachdenken, 
mitmenschen und Landschaft 
beobachten. etwas für Philo-
sophen, die entschleunigung 
suchen. Dennoch wird der 
bus, der ausschweifend über 
Weiterstadt und seine orts-
teile gelenkt wird, wegen der 
Direktverbindung von den 
erzhäusern auch bis Darm-
stadt hin und zurück genutzt.
Für die akzeptanz und einen 
Umstieg auf bahn und bus 
muss der takt jedoch wesent-
lich besser sein. Dafür gibt 
es Lösungen, die im Leitbild 

„nahverkehrsoffensive zum 
Umstieg auf öffentliche 
Verkehrsmittel“ aufgezeigt 
werden. Das Leitbild für erz-
hausen ist eine Projektion 
auf die nächsten Jahre. es ist 
gedacht als orientierung, Ide-
ensammlung und handlungs-
anweisung für die Politik. Die 
Vorschläge des Projektteams 
zum ÖPnV-Umstieg können 
sie auf den Internetseiten der 
gemeinde unter http://leit-
bild.erzhausen.de/ nachlesen. 
Leider liegen die „großen“ 
entscheidungen nicht allein in 
der öffentlichen gemeinde-
hand. Über den nahverkehrs-
zweckverband DaDIna und 
die „regiegesellschaft“ rmV 
müssen unsere Vorschläge in 
die Verbandsversammlung und 
in den nahverkehrsplan einge-
bracht werden. Dazu gehören 
vor allem die dringliche anbin-
dung der südlichen ringstraße 
und des neuen altenheims. 
Dies könnte zunächst fl exibel 
durch anrufsammeltaxis oder 
großraumtaxis erfolgen. Künf-
tig sind weitere neubauge-
biete zu berücksichtigen. eine 
eigene buslinie im ort wäre 
eine gute Lösung.
Das Projektteam hat weitere 
Ideen: Die busanbindung 
der Linie We1 (früher 5515) 
verbessern, sowohl im takt 
als auch in der Linienführung 
über südliche ringstraße/
altenheim, evtl. auch durch 
Verlängerung der Linie WX. 
- eine expressbuslinie mit we-
sentlich verkürzter Fahrzeit 
nach Darmstadt. - eine direkte 
busanbindung an den bahn-
hof Weiterstadt oder zum 
„Loop 5“. - steigerung der 
attraktivität durch moderne 
Fahrzeuge. - aktuelle Infor-
mations- und bezahlsysteme.  
- günstige tarife bis hin zum 
nulltarif. - Wochenendtarife 
für den lokalen busverkehr.
auf der „unteren“ ebene, 
da wo die nutzer wohnen, 
bleiben der gemeinde einige 

Werbe- und motivationsmög-
lichkeiten. sie kann den Um-
stieg auf öffentliche Verkehrs-
mittel fördern, wenn sie die 
rolle des ÖPnV als teil einer 
modernen Verkehrsinfrastruk-
tur bei den gemeindlichen 
entscheidungen berücksich-
tigt und bewusst macht.
Kleine maßnahmen können 
große anreize schaffen, etwa 
Freifahrten als schnupper-
angebot, die an erzhäuser 
Interessenten vergeben oder 
verlost werden können. oder 
monatskarten zum auspro-
bieren nach festzulegenden 
Kriterien für interessierte 
autoumsteiger. gruppenfahr-
ten oder hessentickets (für 
jeweils 5 Personen) können an 
erzhäuser gruppen vergeben 
oder verlost werden, z.b. als 
anerkennung für aktive Ver-
einsarbeit oder engagierte 
tätigkeiten im ehrenamt und 
zur Unterstützung von schul-
klassenfahrten. begleitete 
Fahrten mit ehrenamtlichen 
sachkundigen im Linienbus 
oder mit der s-bahn können 
senioren und anderen Inter-
essierten zum Kennenlernen 
der strecke, der haltestellen 
und des ÖPnV-Umfeldes die-
nen. automatenlehrgänge 
„Wie erhalte ich den richtigen 
Fahrschein“ am objekt, z.b. 
lokal am s-bahnhof mit ehren-
amtlichen sachkundigen oder 
bei der heag mobilo wären 
hilfreich. ein ÖPnV-Quiz oder 
rätsel im erzhäuser anzeiger 
mit gewinnen von Freifahrten 
oder gruppentickets würde 
zum mitmachen und Umstei-
gen reizen.
nicht zuletzt sollte die ge-
meinde eine eigene hausge-
machte Werbe- und Informa-
tionskampagne zum Wechsel 
auf den ÖPnV starten. bewe-
gendes motto: „erzhausen 
bringt sie weiter“
Ihr ÖPnV-Projektteam: Flori-
an berlit und günther Woost 
(Projektpate)


